
DER TRUBEL KEHRT zu-
rück, wenn sich Klaudia und
Thomas Kroggel zum Mittages-
sen setzen. Denn genau das ist
die Stunde, zu der an der Haupt-
straße auch der Schulbus hält
und nur wenige Sekunden spä-
ter mit großem Hallo die Tür
zum gemütlichen Speiseraum
auffliegt und Nima (12), Mi-
chelle (12), Jona (9), Kim-David
(14), Jonas (10) und die anderen
Jungs und Mädels in den Raum
strömen. Unter viel Palaver
werden Jacken und Schulta-

schen weggelegt und die Plätze an der Tafel eingenommen. Viel zu
erzählen gibt es dann, vom Ball der die Brille von Jonas demolierte,
vom Basketballtraining an dem Michelle teilnehmen will oder auch
vom gemeinsamen Schwimmen am Nachmittag. Klaudia und Tho-
mas Kroggel führen mit viel Herz und Zuneigung ein so genanntes
„Kleinstheim“ für Kinder und Jugendliche, die nicht in ihrem eige-
nen Elternhaus aufwachsen können.

Ursprünglich führte der eigene Kinderwunsch die beiden Pinne-
berger aufs platte Land nach Struxdorf; aber die Töchter Sarah, Mi-
riam und Judith sind längst erwachsen, und so entstand mitten bei
der eigenen Kindererziehung eine völlig neue Aufgabe für die Fa-
milie. Da Klaudia Kroggel gelernte Heilpädagogin ist und Ehemann
Thomas studierter Sozialpädagoge, gründeten sie nach ersten Er-
fahrungen mit einem Pflegekind eine integrative Kinder- und Ju-
gendwohneinrichtung, deren Name „Kinderblockhaus Kunter-
bunt“ Programm ist. Zwei bildhübsche Blockhäuser wurden Mitte
der 1990er Jahre durch einen Mittelbau verbunden, dadurch ent-
stand reichlich Raum für zehn Pflegeplätze. Neben der Arbeit mit
den Kindern ist Klaudia Kroggel auch Mitglied bei den Ekebergkrü-
ger Landfrauen; wie man hört, wohl der älteste Landfrauenverein
in Schleswig-Holstein. „Auch das Engagement bei den Landfrauen
ist mir sehr wichtig.“ Doch an erster Stelle stehen die eigene Familie
und die anvertraueten Kinder und Jugendlichen, deren Betreuung
ihr viel Kraft abverlangt. Rund um die Uhr kümmert sie sich um
zehn Kinder, führt sie in ein geregeltes Leben ein, trägt Sorge, dass
sie erfolgreich einen Schulabschluss erreichen und später ein
selbstbestimmtes Leben führen können. Im Durchschnitt leben ih-
re „Pflegekinder“ knapp fünf Jahre im Kinderblockhaus Kunter-
bunt. ●
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Die Schirmherrschaft hat Landwirt-

schaftsministerin Dr. Juliane Rumpf

übernommen. In regelmäßiger Fol-

ge werden im Rahmen dieser Serie

die zwölf schleswig-holsteinischen

Kreisverbände der LandFrauen mit

ihren Aktivitäten und Projekten vor-

gestellt.
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DAS PROJEKT

KREISLANDFRAUENVERBAND

SCHLESWIG-FLENSBURG

Vorstand: Andrea Gosch-Petersen, Gabriela Wisniewski, Monika

Wagener, Ingrid Reddersen, Kerstin Militzer. Mitglieder: 2246 Mit-

glieder in 13 Ortsvereinen. Ortsvereine: Börm, Ekebergkrug, Hol-

lingstedt, Kappeln, Klein Bennebek, Kropp, Mittlere Treene, Satrup,

Schleswig, Stapelholm, Südangeln, Süderbrarup, Tetenhusen. Kon-

takt: Andrea Gosch-Petersen, Toft 11, 24405 Rügge, Tel.: 04646-

715, E-Mail: gosch-petersen@web.de, Monika Wagener, Wiesiker

Str. 3, 24848 Friedrichsanbau, Tel.: 04624-464, E-Mail: GMWage-

ner@gmx.de, Homepage: www.landfrauen-kvsl.de
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Video zum Thema
:www.shz.de/
video.html
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